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 INFORMATIONEN      

 
 
PFARREIENTWICKLUNGSPROZESS 
Nachdem Bischof Dr. Franz Josef 
Overbeck das Pfarreikonzept für die 
Pfarrei Liebfrauen bestätigt hat, hat sich 
auch das Pastoralteam auf Schwer-
punktsetzungen in der Arbeit verstän-
digt. Dabei verstehen sich die Schwer-
punktsetzungen als Schwerpunksetzun-
gen innerhalb der Pfarrei und nicht nur 
innerhalb einzelner Gemeinden.  
 
Den Aufgabenbereich kirchl. soziales 
Handeln/Caritas/Sozialzentrum über-
nehmen weiterhin Sr. Martina und als 
Mitarbeiter der Gemeindecaritas Herr 
Bongardt.  
 
Die Koordination der Kinder- und 
Familienpastoral übernimmt Frau 
Bücksteeg.  
 
Die Firmvorbereitung und die Koor-
dination der Jugendpastoral verant-
wortet Frau Weidenbach. Sie ist damit 
auch gleichzeitig die Jugendbeauftragte 
der Pfarrei. 
 
Den Schwerpunkt Spiritualität wird sich 
Frau Jungsbluth zur Aufgabe machen. 
Solange Frau Jungsbluth sich noch in 
der Ausbildungsphase zur Pastoralrefe-
rentin befindet, kann sie dies nur mit 
eingeschränkten zeitlichen Kapazitäten 
tun. 
 
Die Verantwortung der kulturellen Ar-
beit, insbesondere der Reihe Art St. 
Joseph liegt weiterhin beim koordinie-
rednen Kirchenmusiker Herrn Pieper. 
 
Die Trauerarbeit koordiniert in Zukunft 
Pastor Jehl. 

 Um die Koordination des freiwilligen 
Engagements, die Öffentlichkeitsar-
beit und die Umsetzung des Pfar-
reikonzeptes wird sich Herr Borzymski 
bemühen. 
 
Im Pfarreikonzept waren noch zwei wei-
tere thematische Schwerpunktsetzungen 
für das Pastoralteam in den Blick ge-
nommen worden. Zum einen ist es die 
Frage der Citypastoral und die Frage 
einer missionarischen Pastoral. Und zum 
anderen ist es die Aufgabe der Schulpas-
toral, insbesondere an weiterführenden 
Schulen.  
 
Die Themen sollen nicht aus dem Blick 
geraten. Der Bischof hat uns insbesonde-
re ermutigt, als Innenstadtpfarrei die City 
in den Blick zu nehmen. Dazu bedarf es 
eines Konzeptes und in einem zweiten 
Schritt dann auch hauptberuflichen Per-
sonals. Diese inhaltlichen Themen wer-
den die Koordinierungsgruppe und die 
Gremien der Pfarrei in der Umsetzungs-
phase des Votums weiter beschäftigen. 

 
Das Pfarreikonzept und den Brief des 
Bischofs zum Votum finden Sie auf unse-
rer Internetseite. 

 




